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Neue Organisation und Leistungsauftrag von 
Agroscope gutgeheissen 
 
Agroscope wird seit Januar 2013 von Michael Gysi geleitet. Auf den 1. Januar 
2014 tritt eine neue Organisation in Kraft. Zudem hat der Bundesrat den neuen 
vierjährigen Leistungsauftrag genehmigt. 
 
Agroscope, die Forschung des Bundes für die Land- und Ernährungswirtschaft, hat 
sich neu organisiert. Ab dem 1. Januar 2014 führt Agroscope vier Institute mit je ei-
nem Leiter. Der Chef Agroscope Michael Gysi, zusammen mit der Leiterin der Fach-
einheit Ressourcen Christine Grivel Niklaus und den vier Institutsleitern bilden die 
neue Geschäftsleitung Agroscope. Als Stellvertreter und Leiter der Corporate Com-
munication, fungiert Jean-Philippe Mayor, Leiter des Institutes für Pflanzenbauwis-
senschaften. Als Leiter von Corporate Research wurde Paul Steffen, Leiter des Insti-
tutes für Nachhaltigkeitswissenschaften, ernannt. Daniel Guidon führt das Institut für 
Nutztierwissenschaften und Hans-Peter Bachmann dasjenige für Lebensmittelwis-
senschaften. Weitere Details sind im Organigramm ersichtlich. 
 
Agroscope ist dem Bundesamt für Landwirtschaft angegliedert. Neu nimmt der Ag-
roscope-Rat die Verantwortung für die strategische Ausrichtung wahr. Die Hauptauf-
gaben bleiben sich gleich, wurden aber klarer definiert: (1) Forschung und Entwick-
lung für die Land- und Ernährungswirtschaft, (2) Politikberatung für Behörden und (3) 
Vollzugsaufgaben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. Dieses Dreigestirn ermög-
licht zahlreiche Synergien und positioniert Agroscope als Brückenbauerin zwischen 
Grundlagenforschung und angewandter Forschung.  
 
Der vor kurzem vom Bundesrat genehmigte vierjährige Leistungsauftrag umschreibt 
die erwarteten Leistungen. Diese werden in einjährigen Leistungsvereinbarungen mit 
den Instituten konkretisiert. 
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Die Forschung von Agroscope wird sich ab 2014 an folgenden sechs thematischen 
Schwerpunkten orientieren, welche die aktuellen Herausforderungen der Land- und 
Ernährungswirtschaft bilden: (1) Ökologische Intensivierung, (2) Sicherung der natür-
lichen Ressourcen, (3) Herausforderung Klimawandel (4) Qualitativ hochwertige Le-
bensmittel, (5) Bessere Wettbewerbsfähigkeit, (6) Vitale und attraktive ländliche 
Räume. 
 
Kontakt 
Michael Gysi, Chef Agroscope  
Delegierter des WBF für Ressortforschung Landwirtschaft und Ernährung 
Agroscope, Schwarzenburgstrasse 161, 3003 Bern, Schweiz 
michael.gysi@agroscope.admin.ch 
Tel. +41 (0)31 323 81 12 
 
Denise Tschamper, Leiterin Public Relations 
Agroscope, Reckenholzstrasse 191, CH-8046 Zürich, Schweiz 
denise.tschamper@agroscope.admin.ch 
Tel. +41 (0)44 377 72 69 
www.agroscope.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Geschäftsleitung Agroscope (von links nach rechts): Daniel Guidon,  
Christine Grivel Niklaus, Jean-Philippe Mayor, Michael Gysi, Paul Steffen,  
Hans-Peter Bachmann 
 

Vorankündigung:  
Agroscope Medienanlass am 27. Januar 2014, 14.30- 15.30 Uhr in Liebefeld, Bern 
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